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Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher 

Bundesminister 

Stubenring 1, 1010 Wien 
Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2023-0.680.535 Ihr Zeichen: BKA - PDion (PDion)16212/J-NR/2023 

Wien, am 20. November 2023 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Dagmar Belakowitsch und weitere haben am 

20.09.2023 unter der Nr. 16212/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage be-

treffend Wurden EU-Arbeits-Visa verkauft? gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 11 

• Ist Ihnen als österreichischer Arbeits- und Wirtschaftsminister der Skandal rund um 

die illegale Erteilung von EU-Arbeits-Visa durch Polen bekannt? 

o Wenn ja, seit wann? 

• Welche Maßnahmen ergreifen Sie als österreichischer Arbeits- und Wirtschaftsmi-

nister im Zusammenhang mit der illegalen Erteilung von EU-Arbeits-Visa durch Po-

len? 

• Haben Sie Kenntnis davon, wie viele Arbeitnehmer mit einem polnischen EU-

Arbeits- Visa aktuell (Stichtag 1. September 2023) in Österreich beschäftigt sind? 

o Wenn ja, um wie viele Arbeitnehmer mit einem polnischen EU-Arbeits-Visa 

aktuell (Stichtag 1. September 2023) in Österreich handelt es sich? 

o Wenn nein, warum nicht? 

• Wie viele Arbeitnehmer mit polnischen EU-Arbeits-Visa waren mit Stichtag 1. Jän-

ner 2020, 1. Jänner 2021, 1. Jänner 2022 sowie 1. Jänner 2023 jeweils in Österreich 

beschäftigt? 
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• In welchen Branchen waren wie viele Arbeitnehmer mit polnischen EU-Arbeits-Visa 

waren mit Stichtag 1. Jänner 2020, 1. Jänner 2021, 1. Jänner 2022 sowie 1. Jänner 

2023 jeweils in Österreich beschäftigt? 

• Wie viele Arbeitnehmer mit deutschen EU-Arbeits-Visa waren mit Stichtag 1. Jänner 

2020, 1. Jänner 2021, 1. Jänner 2022 sowie 1. Jänner 2023 jeweils in Österreich be-

schäftigt? 

• In welchen Branchen waren wie viele Arbeitnehmer mit deutschen EU-Arbeits-Visa 

waren mit Stichtag 1. Jänner 2020, 1. Jänner 2021, 1. Jänner 2022 sowie 1. Jänner 

2023 jeweils in Österreich beschäftigt? 

• Wie viele Arbeitnehmer mit spanischen EU-Arbeits-Visa waren mit Stichtag 1. Jän-

ner 2020, 1. Jänner 2021, 1. Jänner 2022 sowie 1. Jänner 2023 jeweils in Österreich 

beschäftigt? 

• In welchen Branchen waren wie viele Arbeitnehmer mit spanischen EU-Arbeits-Visa 

waren mit Stichtag 1. Jänner 2020, 1. Jänner 2021, 1. Jänner 2022 sowie 1. Jänner 

2023 jeweils in Österreich beschäftigt? 

• Wie viele Arbeitnehmer mit EU-Arbeits-Visa aus anderen EU-Staaten waren mit 

Stichtag 1. Jänner 2020, 1. Jänner 2021, 1. Jänner 2022 sowie 1. Jänner 2023 je-

weils in Österreich beschäftigt? 

• In welchen Branchen waren wie viele Arbeitnehmer mit EU-Arbeits-Visa aus ande-

ren EU-Staaten waren mit Stichtag 1. Jänner 2020, 1. Jänner 2021, 1. Jänner 2022 

sowie 1. Jänner 2023 jeweils in Österreich beschäftigt? 

Bei den in der Anfrage als "EU-Arbeitsvisa" bezeichneten Einreisetiteln handelt es sich 

wohl um Schengenvisa, die von anderen EU-Mitgliedstaaten ausgestellt werden und zur 

kurzfristigen Erwerbstätigkeit im Schengenraum berechtigen. Dem Bundesministerium für 

Arbeit und Wirtschaft wie auch dem AMS liegen keine Daten über derartige Visa vor. 

Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher 

Elektronisch gefertigt 
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